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Predator Championship League Pool 

Albin Ouschan hat sich den Sieg bei der Premiere der Predator Championship League Pool in
Milton Kenyes, England gesichert. Der Kärntner bezwang im Finale den Spanier David Alcaide mit
5-1 und setzte damit einen glanzvollen Schlusspunkt hinter die intensivste Wettkampfwoche seiner
bisherigen Laufbahn.

Finale unter Freunden - Albin Ouschan traf im Endspiel auf seinen Ex-Teamkollegen beim BSV
Dachau in der Deutschen Pool Billard Bundesliga, David Alcaide - Foto (c) JP
Parmantier/Matchroom Pool 2021

Der Kärntner hatte einen über sechs Qualifikationsrunden und 44 Matches dauernden
Vorrunden-Marathon zu absolvieren um sich seinen Platz in der Endrunde der sieben besten Spieler
zu sichern. Am Finaltag selbst erwischte der regierende World Cup of Pool Champion mit Siegen
über den Japaner Naoyuki Oi (5-2) und über den britischen Lokalmatador Chris Melling (5-0) einen
perfekten Start.

Drei darauf folgende Niederlagen gegen den Spanier David Alcaide (4-5), den Niederländer Marc
Bijsterbosch (2-5) und den Albaner Eklent Kaci (3-5) brachten Ouschan dann jedoch unter
Zugzwang. Um den Aufstieg ins Semifinale zu realisieren war ein Sieg gegen Niels Feijen
erforderlich wobei der Niederländer nach einem fehlerhaften Beginn des Kärntners rasch mit 3-0 in
Führung ging. Ouschan kämpfte sich zurück ins Match, nützte einen Fehler von Feijen beim Stand
von 3-4 zum Ausgleich und schaffte mit einem sehenswerten Break-and-Run doch noch den
Turnaround.

Im Semifinale gegen den Albaner Eklent Kaci hob der Kärntner sein Niveau nochmals an, bestrafte
jeden Fehler seines Gegners konsequent und zog nach einer Glanzleistung mit 5-2 ins Endspiel ein.
Dort setzte Ouschan seine Galavorstellung weiter fort und krönte sich ungefährdet zum ersten
Predator Championship League Pool Sieger.

Dominierte das Endspiel klar - Albin Ouschan - Foto (c) JP Parmentier/Matchroom Pool 2021

"Ich bin sprachlos. Wenn ich an meine Leistung über die ganze Woche hinweg denke waren sehr
viele Ups and Downs mit dabei. Es war einfach alles mit dabei und dann auch noch zu gewinnen ist
einfach unglaublich. Ich habe insgesamt 52 Matches gespielt und es war eine wirklich grossartige
Woche. Ich habe dabei viel über mein Spiel, meine Performance und über mich selbst gelernt".
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Marathon Mann Albin Ouschan nach 52 Matches am Thron der Predator Championship League
Pool - Foto (c) JP Parmentier/Matchrom Pool 2021

"Diese Woche habe ich vermutlich die bisher beste Gesamtleistung meiner gesamten Karriere
gebracht. Ich habe in einem Wettkampf in meinem ganzen Leben noch nie so viele Spiele
absolviert. Ich habe von Gruppe zu Gruppe immer weiter an mir arbeiten müssen und meine
Niederlagen verdauen müssen aber das hat mich auch von Mal zu Mal immer stärker gemacht."

Heute hat mir das letzte Rack bei meinem Sieg gegen Niels Feijen den entscheidenden Kick für das
Halbfinale und für das Finale gegeben. Ich war so froh, dass ich dieses Match noch gewonnen habe
auch ich glaube ab dann habe ich keinen einzigen Fehler mehr gemacht" war Ouschan, der für
seinen Sieg ein Preisgeld in Höhe von 16.200 US Dollar einstreifte, überglücklich.

Nun folgt World Cup of Pool Titelverteidigung
Der Kärntner richtete auch den Blick auf die sportliche Zukunft. "Jetzt steht als Nächstes der World
Cup of Pool auf dem Programm und wir (Anm. Ouschan und sein Doppel Partner Mario He sind
Titelverteidiger beim vom 9. bis 14. Mai ebenfalls in Milton Keynes stattfindenden Event) waren
dreimal in Folge im Finale. Die anderen Teams werden natürlich versuchen uns zu Fall zu bringen
und Mario und ich werden schauen, dass das nicht passiert. Ich bin mir sicher, dass er sich heute
gemeinsam mit mir freut!".

Jasmin Ouschan verpasst Qualifikationsgruppen-Semifinale knapp
Für Jasmin Ouschan endete die Predator Championship League Pool nach sechs Matches in der
siebten und letzten Vorrunde. Die Rekordeuropameisterin bilanzierte in ihrem ersten Wettkampf
nach einer über einjährigen Pause gegen die männliche Konkurrenz mit zwei Siegen bei vier
Niederlagen und verpasste knapp den Aufstieg in das Qualifikationsgruppen-Semifinale.

Neues Spielformat
Die Predator Championship League Pool ist ein von Sport-Promotor Matchroom Pool neu
geschaffenes 9-Ball Spielformat in dem unter dem exklusiven Kreis von 19 Teilnehmern in sieben
Vorrundengruppen und einer Finalgruppe ein Preisgeld-Topf in Höhe von 85.950 US Dollar verteilt
wird.
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Die sieben Vorrundengruppen und die Finalgruppe umfassen jeweils sieben Spieler, die zuerst im
Round-Robin-System (Jeder-Gegen-Jeden) in einem Match auf 5 Gewinnspiele (Race-to-5)
gegeneinander antreten. Die vier bestplatzierten Spieler nach der Round-Robin-Phase ermitteln
anschliessend im Gruppen-Semifinale und Finale ebenfalls in "Race-to-5" Begegnungen den
Gruppensieger. Die Vorrundengruppensieger schaffen den Sprung in die Finalrunde, wo nach dem
gleichen Modus der Gesamtsieger ermittelt wird.

In den Vorrunden-Gruppen scheidet der nach der Round-Robin-Phase letztplatzierte Spieler aus.
Die restlichen Spieler erhalten in der nächsten Vorrundengruppe eine weitere Chance. Von
Vorrundengruppe zu Vorrundengruppe wird das Feld mit jeweils zwei neuen Teilnehmern aufgefüllt,
die den ausgeschiedenen Spieler bzw. den Gruppensieger ersetzen.

Weitere Informationen zur Predator Championship League Pool, Milton Keynes, England, 22. ? 29.
März 2021:

Endergebnis Final "7?:
1. Albin Ouschan (AUT)
2. David Alcaide (ESP)
3. Eklent Kaci (ALB)
  Chris Melling (ENG)
5. Naoyuki Oi (JPN)
6. Marc Bijsterbosch (NED)
7. Niels Feijen (NED)

Die Qualifikationsrunden:
Gruppe 1: (22.3.)  Albin Ouschan (AUT), Eklent Kaci (ALB), Chris Robinson (USA), Chris Melling
(GBR),
                 Kelly Fisher (GBR), Niels Feijen (NED), Ralph Souqet (GER)
		  Sieger: Chris Melling (ENG), Ausgeschieden: Chris Robinson (USA)

Gruppe 2: (23.3.) Neue Spieler: David Alcaide (ESP), Mieszko Fortunski (POL)
		  Sieger: Eklent Kaci (ALB), Ausgeschieden: Ralph Souquet (GER)

Gruppe 3: (24.3.) Billy Thorpe (USA), Darren Appleton (GBR)
		  Sieger: David Alcaide (ESP), Ausgeschieden: Darren Appleton (ENG)

Gruppe 4: (25.3.) Kristina Tkach (RUS), Naoyuki Oi (JPN)
		  Sieger: Niels Feijen (NED), Ausgeschieden: Kelly Fisher (ENG)

Gruppe 5: (26.3.) Marc Bijsterbosch (NED), Roberto Gomez (PHI)
		  Sieger: Naoyuki Oi (JPN), Ausgeschieden: Kristina Tkach (RUS)
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Gruppe 6: (27.3.) Alexander Kazakis (GRE), Casper Matikainen (FIN)
		  Sieger: Albin Ouschan (AUT), Ausgeschieden: Roberto Gomez (PHI)

Gruppe 7: (28.3.) Jasmin Ouschan (AUT), Denis Grabe (EST)
		  Sieger: Marc Bijsterbosch (NED)

Details: http://www.matchroompool.com/championship-league-pool/ 

Mit freundlichen Grüssen
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